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4. Übungsblatt zu Programmierung

Prof. GertSmolka,ThorstenBrunklaus
www.ps.uni-sb.de/courses/prog-ws00/

Abgabe:24.November2000in derVorlesungspause(perEmail)

AllgemeineHinweise: Die Übungsblättersollenin Zweiergruppenbearbeitetwerden.Die Lösungen
schicken Sie bitte bis Freitag10 Uhr per Email an Ihren Übungsgruppenleiter. JedeGruppesoll nur
eineLösungeinreichen,versehenmit denNamenunddenMatrikelnummernderGruppenmitglieder,
sowie derÜbungsgruppennummer.

Aufgabe4.1: Last (3) SchreibenSieeineProzedur

last : ’a list -> ’a

die dasletzteElementeinerListe liefert. Wenndie Liste leerist, soll die AusnahmeEmpty geworfen
werden.

Aufgabe4.2: Enum (3) SchreibenSieeineProzedur

enum : int * int -> int list

die für zwei Zahlenm � n die Liste � m � m � 1 ��������� n � liefert. Für n � m soll enum die leereListe
liefern.

Aufgabe4.3: Nth, Take,Drop (4+4+4) SchreibenSiedrei Prozeduren

nth : ’a list * int -> ’a
take : ’a list * int -> ’a list
drop : ’a list * int -> ’a list

wie folgt:

 nth(xs,n) liefert dasn-teElementderListexs. DabeisollendieElementevon xs mit 0 begin-
nendnummeriertsein. Falls n � 0 oderlength ! xs"#� n gilt, soll die AusnahmeSubscript
geworfenwerden.

 take(xs,n) liefert die erstenn ElementederListe xs. Falls n � 0 oder length ! xs "$� n gilt,
soll die AusnahmeSubscript geworfenwerden.

 drop(xs,n) liefert dieListe,die manausxs erhält,wennmandieerstenn Elementeweglässt.
Falls n � 0 oderlength ! xs "%� n gilt, soll die AusnahmeSubscript geworfenwerden.

Hinweis: VerwendenSieorelse unddie Prozedurenhd, tl undnull.



Aufgabe4.4: Member (3+3+3) SiesollendreiVarianteneinerProzedur

member : ’’a -> ’’a list -> bool

schreiben,die testetob ein Wert in einerListevorkommt.

(a) Die ersteVariantesoll keineandereProzedurbenutzen.

(b) Die zweiteVariantesoll mit List.exists undohneRekursiongeschriebenwerden.

(c) Die dritte Variantesoll mit foldl undohneRekursiongeschriebenwerden.

Aufgabe4.5: Partition (4+4) SchreibenSiezwei VarianteneinerProzedur

partition : int -> int list -> int list * int lis

die zueinerZahl x undeinerListe xs zwei Listenus undvs wie folgt berechnet:

(a) us@vs ist einePermutationvon xs.

(b) Alle Elementevon us sindechtkleineralsx undalleElementevon vs sindgrößergleichalsx .

Die ersteVariantesoll keineandereProzedurbenutzen.Die zweiteVariantesoll mit foldl undohne
Rekursiongeschriebenwerden.

Aufgabe4.6: Quicksort (8) Quicksortist ein klassischerSortieralgorithmus,derauf der folgenden
Beobachtungberuht.

Seienx &(' undxs � us � vs &*)+!,'-" wie folgt:

(a) us@vs ist einePermutationvon xs.

(b) Alle Elementevon us sindechtkleineralsx undalleElementevon vs sindgrößergleichalsx .

Weiterseisort die Sortierfunktion)+!,'-"/. )+!,'-" . Danngilt dieGleichung

sort ! x 010 xs"32 sort ! us " @ � x � @ sort ! vs "

SchreibenSiemithilfe dieserGleichungundderProzedurpartition ausAufgabe4.5eineSortier-
prozedurqsort : int list -> int list.

Aufgabe4.7: PolymorphesMergesort(7) SchreibenSieeinepolymorpheSortierprozedur

pmsort : (’a * ’a -> bool) -> ’a list -> ’a list

die ListendurchMischensortiert.


